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Der nächste LITERATUR SPIEGEL erscheint am 30. September.

England 1819

Ein König sterbend, blind, verrückt, verhasst – 

Fürsten, der Abschaum dumpfen Bluts, genährt

Durch Volkes Hohn, – entsprungen aus Morast – 

Ein Staat, der nichts erkennt noch je erfährt, 

Doch egelgleich sein sieches Land erfasst, 

Bis blind vor Blut er abfällt, unversehrt – 

Ein hungrig Volk erdolcht auf brachem Feld –

Ein Heer von Freiheitsmördern, Räubern gleich;

Als doppelschneidiges Schwert dient’s dem der’s hält –

Gesetz aus Blut und Gold wie ein Moloch;

Religion Gott- Christlos – ein Buch, das ruht;

Ein Staatsrat hält aufrecht ein Schandstatut –

Dies sind die Gräber, aus denen einst mag

Bersten ein Geist zu leuchten stürmischem Tag.

VERFASST 1819,  VERÖFFENTLICHT 1839

Er hat im britischen Wahlkampf eine lyrische Rolle ge-
spielt – Jeremy Corbyn las vor 120000 Anhängern aus
dem berühmten Aufruf zum Widerstand The Masque of
Anarchy –, doch Percy Bysshe Shelley (1792 bis 1822)
wurde auch auf dem Tiananmen- wie auf dem Tahir-

Platz zitiert. Und Mick Jagger rief mit seinen Versen dem toten Brian
Jones nach, 1969 im Hyde Park, das Publikum zur Ordnung mahnend:
„You’re gonna be quiet or not?“ Kurz: Lebendiger kann ein Poet der
englischen Romantik kaum sein. Ein Feminist und Vegetarier, ein un -
treuer, aber liebender Ehemann und ungehorsamer Sohn – und ein
Protestdichter. „Ein Staat, der … egelgleich sein sieches Land erfasst“ –
da knirscht der Brite heute zustimmend mit den Zähnen. Eine Aus-
wahl seiner Gedichte, neu übersetzt von Erich F. Engler, erscheint
im September in der Edition Rugerup, Berlin.              Elke Schmitter

www.dva.de

              WIE DAS WETTER  
UNSERE GEFÜHLE 
                       durcheinanderwirbelt – und noch  
         mehr überraschende Entdeckungen

Bei Südwind verlieben wir uns, und der Winter weckt unsere Libido –  
der Wissenschaftsjournalist Axel Bojanowski hat den  

Liebescode des Wetters entschlüsselt und zeigt, wie Sonne, Wind  
und Regen unser Gefühlsleben be einflussen. In seinem neuen Buch erzählt er  

von diesen und vielen weiteren ver blüffenden Natur geheimnissen  
unseres Planeten und erklärt, wie die großen Fragen der Klimaforschung  

und der Geo wissenschaft mit  unserem Leben zusammenhängen.
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